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Bezirksliga Herren Süd

TTV Geismar II : TSV Werra Laubach 
Freitag, 29.10.2021, 20:00 Uhr

Hillebrand fixiert zwei Punkte für den TTV Geismar II

Im Spiel der Bezirksliga Herren Süd traf der TTV Geismar II am Freitag, den 29. Oktober im 4.
Saisonspiel auf den TSV Werra Laubach. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Maro-
Simon Franke. Erstaunlich war, dass der TSV Werra Laubach diese Partie mit 4 Ersatzspielern
bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Franke / Hillebrand konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Drefs / Sckopp beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Lahmann / Schohr über die 1:3-Niederlage
gegen Menz / Kühn hinweggetröstet werden mussten. Passende spielerische Mittel hatten Wendt /
Ramzweig letztlich an der Hand, um Sido Bozan / Quentin zu dominieren, somit stand am Ende ein
klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Auf dem falschen Fuß erwischte Maro-Simon Franke seinen
Gegner Christian Menz beim ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Nur einen Satz verlor Jan
Hillebrand beim 11:9, 11:13, 11:4, 11:9 gegen Ralf Drefs und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Henning Lahmann gegen Nouraldeen Sido
Bozan bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Henning Lahmann zurück ins Spiel
und gewann es noch im Entscheidungssatz. Marten Wendt gelang es Johannes Kühn im Einzel
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Henning Ramzweig gelang
es Benjamin Sckopp im Einzel deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Die richtige Taktik fehlte Bernd Schohr bei seiner 0:3-Niederlage gegen Günter
Quentin von Beginn an. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Maro-Simon
Franke kam mit der Spielweise von Ralf Drefs am Tisch gut zu Recht und musste hierbei lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jan
Hillebrand Christian Menz deutlich in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft
einzufahren. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg des TTV Geismar II geht es nun im nächsten Spiel am 30.10.2021 gegen den FC
Weser, während der TSV Werra Laubach am 06.11.2021 gegen den TuS Schededörfer antritt.

 Punkte:
 TTV Geismar II

Doppel: Franke / Hillebrand (1), Lahmann / Schohr (0), Wendt / Ramzweig (1) 
Einzel: M. Franke (2), J. Hillebrand (2), H. Lahmann (1), M. Wendt (1), H. Ramzweig (1), B. Schohr
(0) 

 TSV Werra Laubach
Doppel: Menz / Kühn (1), Drefs / Sckopp (0), Sido Bozan / Quentin (0) 
Einzel: R. Drefs (0), C. Menz (0), J. Kühn (0), N. Bozan (0), G. Quentin (1), B. Sckopp (0)


